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Fußball-Kreisligen

Zweifacher Torschütze beim 3:2-Sieg in
Legau (im weißen Trikot Herbert Veit)
war der Ronsberger Manuel Waldmann
(rechts). Foto: Schulze

Jochen Wölfel (rechts) besiegelte mit
dem 3:0 den Auswärtserfolg des TSV Al-
tusried im Spitzenspiel gegen Thalhofen
(links Max Kube). Foto: Budjarek

So geht es weiter Marktoberdorf – Immenstadt
07, Obergünzburg – Thalhofen, Altusried/Krugzell
– Durach II (alle Sa., 15.30 Uhr), Burgberg – Len-
genwang, Seeg – Kempten, Rettenberg – Wald,
Dietmannsried – Wiggensbach (alle So., 15 Uhr).

So geht es weiter Vikt. Buxheim – Bad Wörisho-
fen, Ronsberg – Ungerhausen, Amberg – Eggen-
thal, Amendingen – Memmingen Ost (alle Sa.,
15.30 Uhr), Sontheim – Lamerdingen, Pforzen –
Legau, Kirchheim – . Türkheim (alle So., 15 Uhr).

Fußball-Bezirksliga Süd

Der TSV Sulzberg (links Manuel Jörg, rechts Martin Rietzler) konnte den SSV Wild-
poldsried (in der Mitte Simon Kuisle) beim 4:1 nicht stoppen. Foto: Michael Oswald

Sonthofen II (rechts Mario Klauser) und der FC Heimertingen (links Wolfgang Dodel)
trennten sich im Allgäu-Derby der Bezirksliga 1:1. Foto: Charly Höpfl

Oberhausen Eine unnötige 2:3
(0:3)-Niederlage kassierte der ASV
Fellheim beim BCA Oberhausen um
Ex-Profi Mario Basler.

Die erste Halbzeit verschlief der
ASV total. Nach zwei Minuten er-
zielte Nils Koloseike das 1:0. Nach
einem Eckball erhöhte Nikola Ciric
(32.), Esat Yaz markierte das dritte
Tor (44.). Von der Kabinenpredigt
wach gerüttelt, spielte nach dem
Wechsel nur noch Fellheim. Unbe-
antwortet bleibt die Frage, wie das
Spiel ausgegangen wäre, wenn Tho-
mas Zanker in der 58. Minute aus
drei Metern das Tor getroffen hätte.
So war es Joker Andreas Slawik, der
auf 2:3 verkürzte (65., 79.) – und in
der 90. Minute einen Gegenspieler
auf der Torlinie anköpfte. (sei)

Schiedsrichter Höche (Weichering).
ASV Fellheim Sandmann, Andorfer,
Macchia, Peciack (46. Slawik), Wild, Wun-
der, Körper, Keller, Zanker (60. Schätzle),
Saccotelli, Sojka.

Erste Hälfte
verschlafen

BCA Oberhausen –
ASV Fellheim 3:2

Augsburg Einen verdienten und un-
gefährdeten 3:0 (1:0)-Sieg landete
der SVO Germaringen bei den
Stadtwerken SV Augsburg.

Von Beginn an dominierte der
SVO und drängte den Augsburgern
sein Spiel auf. Bereits in der An-
fangsphase hatte Germaringen vier
Großchancen zur Führung. Per
Freistoß gelang schließlich Daniel
Hofmann das 1:0 (30.). Auch nach
der Pause dominierte der SVO und
ließ sich durch die ruppige Spielwei-
se der Augsburger nicht aus dem
Konzept bringen. Damian Engel er-
zielte das 2:0 (53.) und nur fünf Mi-
nuten später legte Engel nach einem
Konter quer für Patrick Gebler, der
das dritte Tor erzielte. (jkr)

Schiedsrichter Marcel Riedl (Unterstall/
Joshofen).
SVO Germaringen Reif, Jocher, Ph.
Wahmhoff, Martin, Gölemez (70. Schauer),
Gebler, Spannenberger, Hofmann (78.
Zech), Konieczny (60. Storch), Süli, Engel.

Verdient und
ungefährdet

Stadtwerke Augsburg –
Germaringen 0:3

Kaufering Bitterer Ausgang des Kel-
lerduells für Olympia Neugablonz
beim VfL Kaufering: Beim Stand
von 1:1 in der 80. Minute verletzte
sich Keeper Starowoit. Ein Feld-
spieler musste ins Tor – und Kaufe-
ring siegte noch 3:1 (1:1).

Beide Teams begannen engagiert.
Das 1:0 für Kaufering erzielte Da-
niel Müller mit einem abgefälschten
Schuss (28.). Den Ausgleich besorg-
te Waldemar Schander (38.). Als der
BSK das Spiel im Griff zu haben
schien, verletzte sich Starowoit am
Rücken. Elmin Korora übernahm –
und musste sofort hinter sich grei-
fen. Erneut Müller überlupfte ihn
aus 25 Metern. Wieder Müller traf
auch zum 3:1 (90.). (ahe)

Schiedsrichter Ernst (Donaumünster-Er-
lingshofen).
BSK Ol. Neugablonz Starowoit (80. Här-
le), König, Ferrara, Habenstein, Gölemez,
Dellaira, Ünal, Kepceoglu (75. Martin),
Vrbanic, Schander, Korora.

Spiel kippt mit
Verletzung
VfL Kaufering –

Ol. Neugablonz 3:1

Sonthofen Das Allgäuer Derby zwi-
schen dem 1. FC Sonthofen II und
dem FC Heimertingen endete 1:1
(0:1). Schlusslicht Sonthofen muss
damit weiter auf den ersten Sieg
warten, war diesmal aber nahe dran.

Sonthofen begann gut und war
das aktivere Team. Gleich in der
Anfangsphase hatte Erario die Füh-
rung auf dem Fuß. Das erste Tor fiel
aber auf der Gegenseite aus stark ab-
seitsverdächtiger Position durch
Klaus Schöllhorn (27.). Davon un-
beeindruckt setzte der FCS weiter
auf Angriff. Nachdem Erario im
Strafraum gefoult wurde, traf Pa-
trick Troch per Strafstoß zum 1:1
(56.). Beide Teams hatte noch die
Chance zum Siegtor, das freilich
keinem mehr gelang. (dl)

Schiedsrichter Prinzler (Kaufering).

1. FC Sonthofen II Konradt, Yerlikaya,
Ettensberger (79. Jipp), Sedlmeier, Chaus-
sepied, Skarke, Fischer, Troch, Erario, Klau-
ser (46. Özdemir), Hornberger.

FC Heimertingen Osterberger, Kalten-
bach, Lindner, Link, Bär (66. Aypar),
Schädle, Romert, Breher, Mussack, Dodel
(85. Schreyer), Schöllhorn.

Kein Sieger
im Derby

1. FC Sonthofen II –
FC Heimertingen 1:1
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Altusried schießt
sich an die Spitze
Gruppe Süd Bisherigen Tabellenführer

Thalhofen 3:0 besiegt – Rückschlag für FCK
war offensichtlich Balsam auf die Seele, denn in
der Folge kombinierte sich der FCW nach Belieben
durch die gegnerische Abwehr. Zwei weitere schö-
ne Tore durch Florian Gaminek und Matthias Her-
zig waren der Lohn. l pgu l

VfB Durach II – TSV Dietmannsried 3:0 (3:0)
Tore 1:0 Hamberger (5.), 2:0 Heiligensetzer (28.),
3:0 Hamberger (37.).
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Saliger (Bad Wörishofen).

» Durach II ging bereits nach fünf Minuten durch
Tobias Hamberger in Führung. Der VfB hatte an-
schließend mehr vom Spiel und erarbeitete sich
gute Möglichkeiten. Noch vor der Halbzeitpause
konnte die Heimelf durch Maximilian Heiligenset-
zer und erneut Tobias Hamberger auf 3:0 erhöhen.
In der zweiten Spielhälfte ließ Durach die Gäste
besser ins Spiel kommen. Dietmannsried konnte
sich in der Offensive aber nicht entscheidend
durchsetzen. l mp l

SV Wald – TSV Obergünzburg 1:1 (0:1)
Tore 0:1 Niesseler (9.), 1:1 A. Purschke (86.).
Zuschauer 80.
Schiedsrichter Rauh (Lautrach).

» Die Hausherren boten eine überzeugende Leis-
tung, mussten aber bereits nach neun Minuten ei-
nem 0:1-Rückstand nachlaufen. Nach dem Wech-
sel dominierten die Gastgeber und erspielten sich
zahlreiche Möglichkeiten. Hätten sie früher ihre
Torchancen genutzt, wäre ein Sieg herausgesprun-
gen. Doch so nahmen die Gäste überaus glücklich
einen Zähler mit ins Günztal. l la l

FC Thalhofen – Altusried/Krugzell 0:3 (0:2)
Tore 0:1 Berchtold (15.), 0:2 Spingler (28.), 0:3
Wölfel (69.).
Zuschauer 250.
Schiedsrichter Dolp (Egg a. d. Günz).

» Die Gästen verteidigten gut und waren stets ei-
nen Schritt schneller. Per Freistoß sorgte Berchtold
für die Gästeführung. Kurze Zeit später gar das 2:0
für Altusried. Der FCT rannte nun an, tat sich aber
sehr schwer, da der TSV sehr tief stand. Durch ei-
nen Konter sorgte Wölfel für die Entscheidung. Die
Heimelf konnte nicht an die guten Leistungen der
Vorwochen anknüpfen. Der Sieg der Gäste war ver-
dient. l dso l

FC Kempten – FC Rettenberg 1:2 (1:1)
Tore 1:0 Thoma (8.), 1:1 Sprinkart (43.), 1:2 Spatz
(70.).
Gelb-Rot Can (71. /Rettenberg) wiederholtes
Foulspiel.
Zuschauer 110.
Schiedsrichter Schilling (Erkheim).

» Mit nur zwei Torschüssen sicherte sich der FC
Rettenberg drei Punkte beim FCK. Die Gastgeber
begannen druckvoll und gingen in der achten Mi-
nute durch Sebastian Thoma nach schönem Pass
von Alexander Sinkow verdient in Führung. In der
Folgezeit bestimmte der FCK das Spiel, konnte al-
lerdings seine Chancen nicht nutzen. Mit einem
Sonntagsschuss gelang Rettenberg noch vor der
Pause der schmeichelhafte Ausgleich. Auch nach
dem Seitenwechsel hatte Kempten mehr Ballbesitz.
Ein Distanzschuss über den FCK-Schlussmann
sorgte jedoch für die Führung der Gäste, welche
diese geschickt über die Zeit brachten. l sba l

FC Wiggensbach – TSV Burgberg 3:0 (0:0)
Tore 1:0 Ried (58.), 2:0 Gaminek (65.), 3:0 Her-
zig (70.).
Zuschauer 130.
Schiedsrichter Struyk (Marktoberdorf).

» Nach einer langweiligen ersten Halbzeit kam
Wiggensbach doch noch zu einem ungefährdeten
Heimsieg. Thomas Ried löste mit einem schönen
Schuss in den Winkel alle Fesseln. Das Führungstor

Friedberg Enttäuschung beim FC
Füssen: Nach dem 5:1-Sieg unter der
Woche gegen Neugablonz hatte sich
die Mannschaft um Spielertrainer
Manuel Günes eigentlich auch beim
TSV Friedberg einen Erfolg ausge-
rechnet. Doch am Ende reichte es
nur zu einem 0:0.

In einem einseitigen Spiel hatten
die Hausherren das Geschehen je-
derzeit im Griff. Füssen agierte zu
passiv und lief dem Gegner meist
nur hinterher. Dank einer starken
Torhüterleistung von Andreas Bertl
und dem Unvermögen des TSV hol-
te der FCF aber einen schmeichel-
haften Punkt. In der letzten Minute
hätte Simon Ambos den Spielverlauf
auf den Kopf stellen können, doch
er scheiterte am Keeper. (mg)

Schiedsrichter Mühldorfer (Aschheim).
FC Füssen Bertl, Wilde (55. Veiga), A.
Ambos, Karaman, M. Günes, S. Ambos, M.
Günes, Settele, Schenk (85. Kirchner), Gü-
zel (50. Lermi), Wörle.

Punktgewinn
schmeichelhaft

TSV Friedberg –
FC Füssen 0:0

Erkheim Zu einem verdienten 3:0
(2:0)-Sieg kam der TV Erkheim vor
250 Zuschauern gegen den bisheri-
gen Tabellenzweiten und Mitauf-
steiger FC Stätzling. Der TVE ver-
besserte sich auf einen Nichtab-
stiegsplatz. Erkheim startete druck-
voll, und Torjäger Fabian Krogler
erzielte bereits fürh zwei Treffer (3.
und 7. Minute). Dies gab der Heim-
elf Sicherheit. Dazu trug auch die
Abwehrreihe mit Neuzugang Jo-
hannes Rehm bei. In der 34. Minute
verhinderte die Latte bei einem
Schuss von TVE-Spielertrainer Pe-
ter Schweiger ein weiteres Tor.
Nach der Pause ergaben sich weitere
Möglichkeiten auf beiden Seiten,
wobei Erkheim durch Benjamin
Tobler zum 3:0 traf (75.). (kmi)

Schiedsrichter Reuter (Zusamaltheim).
TV Erkheim Stetter, Hebel, Hasel, Rehm,
Christa, Huber, Petrich, Michl (86. B.
Huith), Schweiger (65. Tobler), Krogler, R.
Neß (89. D. Huith).

Druckvoll
gestartet

TV Erkheim –
FC Stätzling 3:0

Wildpoldsried Der SSV Wildpolds-
ried gewann das Derby gegen den
TSV Sulzberg klar mit 4:1 (1:0).

In den ersten 20 Minuten sahen
die Zuschauer ein ausgeglichenes
Spiel, ehe Uli Dirr die Kugel ge-
schickt zum 1:0 ins Tor hob (22.).
Daraufhin wurde die Partie intensi-
ver. Nach schönem Pass des agilen
Peter Wiedemann markierte Jürgen
Reichart in der 49. Minute das 2:0.
Nun kamen die Gäste auf und ver-
kürzten durch einen fragwürdigen
Strafstoß durch Martin Rietzler
(64.). Die Gäste drückten nun auf
den Ausgleich, aber die Heimelf er-
höhte nach einem Konter durch
Matthias Saur zum 3:1 (80.). Den
Treffer zum verdienten 4:1-Sieg er-
zielte Sebastian Schaller. (pg)

Schiedsrichter Yildiz (Biberbach).

SSV Wildpoldsried Jäger, St. Hartmann,
Maurus, Riegger, L. Schneider, J. Reichart
(67. Hummel), Saur, Dirr, Stadtmüller (46 .
M. Hartmann), S. Kuisle, P. Wiedemann

(78. Schaller).
TSV Sulzberg Fink, Liebgott, M. Müller,
Plesche, Hehl, Rietzler, Bader, Schreier, M.
Jörg, Vogler, Schöll (71. Heinzelmann).

Nur anfangs
ausgeglichen

SSV Wildpoldsried –
TSV Sulzberg 4:1

FC Kempten – FC Rettenberg 1:2
FC Thalhofen – TSV Altusried/Krugzell 0:3
FC Wiggensbach – TSV Burgberg 3:0
VfB Durach II – TSV Dietmannsried 3:0
SV Wald – TSV Obergünzburg 1:1

1. TSV Altusried/Kr. 7 5 2 0 10:2 17
2. FC Thalhofen 7 5 1 1 15:6 16
3. FC Wiggensbach 7 4 1 2 16:9 13
4. VfB Durach II 7 4 1 2 19:15 13
5. FC Kempten 7 3 2 2 10:8 11
6. SV Wald 7 3 1 3 13:13 10
7. Marktoberdorf 7 2 4 1 9:9 10
8. FC Rettenberg 7 2 3 2 8:6 9
9. TSV Lengenwang 7 2 1 4 11:11 7

10. Dietmannsried 7 2 1 4 10:14 7
11. Obergünzburg 7 1 3 3 8:11 6
12. TSV Seeg 7 2 0 5 10:15 6
13. Immenstadt 07 7 2 0 5 6:16 6
14. TSV Burgberg 7 2 0 5 4:14 6

TSV Legau – SC Ronsberg 2:3
SV Sal. Türkheim – SV Amendingen 0:3
SV Ungerhausen – TSV Kirchheim 5:2
FC Bad Wörishofen – SV Pforzen 1:5
FSV Lamerdingen – FC Vikt. Buxheim 3:0
SV Eggenthal – TV Sontheim 3:3
DJK Memmingen Ost – FSV Amberg 3:4

1. FC Vikt. Buxheim 7 6 0 1 17:9 18
2. Lamerdingen 7 4 2 1 13:7 14
3. SV Pforzen 7 4 1 2 15:6 13
4. FSV Amberg 7 4 1 2 18:15 13
5. SC Ronsberg 7 4 1 2 17:14 13
6. TSV Kirchheim 7 3 1 3 19:17 10
7. SV Amendingen 7 3 1 3 16:16 10
8. SV Ungerhausen 7 3 1 3 13:15 10
9. Memmingen Ost 7 2 2 3 15:16 8

10. TSV Legau 7 2 1 4 11:14 7
11. SV Sal. Türkheim 7 2 1 4 11:17 7
12. TV Sontheim 7 0 5 2 9:13 5
13. Bad Wörishofen 7 1 2 4 11:16 5
14. SV Eggenthal 7 1 1 5 9:19 4

Augsburg Beim Tabellenführer
Türkspor Augsburg musste sich der
BSC Memmingen trotz kämpferisch
guter Leistung mit 0:2 (0:1) geschla-
gen geben. In der ersten Halbzeit
hatten die Gastgeber mehr Spielan-
teile. Eine Kopfballchance vergab
Augsburg ebenso wie einen Elfme-
ter von Saritekin, den Aykim Kul
entschärfte. Bei einem Konter ver-
gab der BSC die mögliche Führung.
Can brachte die Gastgeber per Kopf
in Führung (38.). Nach dem Wech-
sel war Memmingen in der Offensi-
ve nicht mehr zwingend genug.
Augsburg kam immer wieder zu
Kopfballchancen. So erzielte Demir
in der 60. Minute ebenfalls per Kopf
das 2:0. Ein guter Aykim Kul, ver-
hinderte weitere Gegentreffer. (sh)

Schiedsrichter Mayer (Mindelheim).
BSC Memmingen A. Kul, Truisi, Winkler
(64. Kaiser), M. Kul, Cetinkaya, Kahric,
Isik, Krasniqi, Bufler, Carbone (71. Morabi-
to), Weiler (68. Cilik).

Kampfgeist
reicht nicht

Türkspor Augsburg –
BSC Memmingen 2:0

Lamerdingen rückt
Buxheim auf die Pelle
Gruppe Mitte Überraschend klarer 3:0-Erfolg

gegen Spitzenreiter – 37 Tore in sieben Spielen
(23.), 4:0 Becker (24.), 5:0 Rasel (44.), 5:1 Näge-
le (64.), 5:2 Sonntag (87.). – Zuschauer 80.
Schiedsrichter Uhrmann (Kaufbeuren).

» Die Heimelf ging früh in Führung und baute die-
se bis zur Pause auf 5:0 aus. Nach dem Wechsel
ließ es der SVU ruhiger angehen und die keines-
wegs enttäuschenden Gäste gestalteten das Ergeb-
nis durch zwei Tore etwas erträglicher. l rko l

FC Bad Wörishofen – SV Pforzen 1:5 (0:1)
Tore 0:1 Akcakaya (17.), 0:2 Coskun (49.),0:3
Coskun (73.), 1:3 Dillian (79.), 1:4 Notbom (83.),
1:5 Pohl (89.). – Zuschauer 100.
Schiedsrichter Brendemühl (Altusried).

» Zu Beginn vergab die Heimelf einige Torchan-
cen kläglich. Die Gäste machten es besser. Der
Sieg fiel dennoch zu hoch aus. Mit den Witterungs-
bedingungen hatten beide Mannschaften zu kämp-
fen. l tsu l

SV Eggenthal – TV Sontheim 3:3 (1:2)
Tore 0:1 Schenk (30.), 0:2 T. Kirchmaier (38.),
1:2 Schmölz (42.), 2:2 Schmölz (62.), 2:3 Baur
(70.), 3:3 Hegen (89.). – Gelb-Rot Schwarz
(83./Sontheim). – Rot Schenk (77./Sontheim).
Zuschauer 150. – Schiedsrichter Wexenberger
(Landsberg).

» In einer hart umkämpften Partie trennten sich
die beiden Kellerkinder leistungsgerecht unent-
schieden. Spielerisch boten beide Mannschaften
Schmalkost. l str l

DJK Memmingen Ost – FSV Amberg 3:4 (2:0)

Tore 1:0 Schlotte (17.), 2:0 Schlotte (28.), 2:1
Schaudt (60.), 3:1 Markota (64.), 3:2 Zink (75.),
3:3 Schneider (76.), 3:4 Zink (81.).
Zusch. 100. – Schiedsr. Zettler (SRG Wangen).

» Die Ostler waren in der ersten Halbzeit das klar
bessere Team und führten durch zwei schön he-
rausgespielte Treffer. In der zweiten Hälfte dann
ein nicht nach vollziehbarer Bruch im Spiel der
Gastgeber. Die nie aufsteckenden Gäste kamen da-
durch zu einem verdienten Sieg. l sm l

FSV Lamerdingen – Vikt. Buxheim 3:0 (0:0)
Tore 1:0 Wüster (50.), 2:0 Stammel (82./FE), 3:0
Stammel (85.). – Zuschauer 150.
Schiedsrichter Cakmak (Pfronten).

» Ein packendes Spitzenspiel, das diesem Namen
auch gerecht wurde, endete mit einem 3:0-Sieg für
den FSV Lamerdingen. Dies bedeutete gleichzeitig
die erste Saisonniederlage für Buxheim, die nur in
den ersten 30 Minuten das bessere Team waren.
Der FSV hatte zweimal großes Glück, als Storhas
kurz vor der Linie klären konnte und einmal das
Aluminium rettete. Erst kurz vor der Halbzeit kam
der FSV besser auf und hatte ebenfalls zwei guten
Torchancen. Die zweite Halbzeit stand im Zeichen
des FSV. Wüster besorgte die 1:0-Führung und
Stammel gelang durch seinen Doppelpack der viel
umjubelte 3:0-Endstand. l wm l

TSV Legau – SC Ronsberg 2:3 (1:3)
Tore 0:1 Schmalholz (9.), 1:1 Keller (14.), 1:2
Waldmann (24.), 1:3 Waldmann (42./FE), 2:3
Keller (64.). – Zuschauer 50.
Schiedsrichter Oelmayer (Reinstetten).

» Die Gäste zeigten sich im ersten Abschnitt un-
glaublich effektiv und nutzten alle drei Möglichkei-
ten. In der zweiten Hälfte verteidigten sie diesen
Vorsprung mit unzähligen taktischen Fouls. Letzt-
endlich rettete der starke Schlussmann der Gäste
den Vorsprung über die Zeit. l hie l

SV Sal. Türkheim – SV Amendingen 0:3 (0:1)
Tore 0:1 Roth (21.), 0:2 Roth (78.), 0:3 Roth
(84.). – Zuschauer 50.
Schiedsrichter Müller (Haldenwang).

» In einem von beiden Seiten schwach geführten
Kreisliga-Spiel hatte der SV Salamander Türkheim
mehr Spielanteile, war aber im Torabschluss zu
harmlos. Der Gast aus Amendingen überzeugte vor
allem durch die kämpferische Art und kam so zu ei-
nem verdienten Auswärtserfolg beim SV Salaman-
der Türkheim. l hr l

SV Ungerhausen – TSV Kirchheim 5:2 (5:0)

Tore 1:0 Hack (2.), 2:0 Rasel (15.), 3:0 M. Beggel


